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LIEBE LESERINNEN  
UND LESER, 

Fußgänger haben es im Straßenverkehr oft 
nicht leicht. Als schwächste Teilnehmer sind 
sie besonders stark unfallgefährdet.  
So verlieren laut Weltgesundheitsorganisa­
tion (WHO) jedes Jahr mehr als 270.000 
Fußgänger auf den Straßen der Welt ihr 
Leben. In den Vereinigten Staaten, wohin 
uns unser Newsletter diesmal führt, stirbt 
durchschnittlich alle 1,5 Stunden ein Fuß­
gänger an den Folgen eines Verkehrsunfalls. 
Die meisten Unfälle passieren dabei in Stadt­
gebieten beim Überqueren von Straßen und 
an Kreuzungen. Ein bewährtes Mittel, um die 
Sicherheit für Fußgänger in Städten zu 
erhöhen, sind Fußgängerüberwege – wobei 
die Markierung nicht immer der klassische 
Zebrastreifen sein muss. Verkehrssicherheit 
geht auch kreativ: In Thornton Park, einem 
beliebten und belebten Vorort der „Disney-
World“-Stadt Orlando, laufen Fußgänger 
nun über Schwäne, wenn sie die Straße 
überqueren.

In diesem Newsletter erfahren Sie mehr über 
das Projekt und die Rolle, die DEGAROUTE® 
dabei gespielt hat.  

SCHWANENMARKIERUNG  
FÜR DIE KREUZUNG
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Die Stadt Orlando in Florida ist 
nicht nur als Heimat der berühmten 
„Walt Disney World“ bekannt, son­
dern auch als eine problematische 
Stadt für Fußgänger. Eine 2019 von 
der Non-Profit-Organisation Smart 
Growth America veröffentlichte 
Studie „Dangerous by Design“ zeigt 
den Großraum Orlando als die 
gefährlichste Metropolregion des 
Landes für Fußgänger auf: Im 
Durchschnitt kommen hier täglich 
drei Fußgänger körperlich zu Scha­
den, mindestens einmal pro Woche 
ist ein Todesfall zu beklagen.  
Eine der wichtigsten Prioritäten der 
Stadt Orlando ist es daher, eine 
sichere Umgebung für Fußgänger zu 
schaffen. Dafür wurden verschie­
dene Straßensicherheitsprojekte 
ins Leben gerufen. Eines dieser Pro­

jekte ist ein kunstvoll gestalteter 
Fußgängerüberweg an der belebten 
Kreuzung Summerlin Avenue und 
East Washington Street, einem 
Gefahrenschwerpunkt für Autofah­
rer und Fußgänger im Stadtteil 
Thornton Park: Anstelle gewöhnli­
cher Zebrastreifen machen seit  
kurzem schwarz-weiße Schwan-
Markierungen auf sich aufmerksam.  
Die ungewöhnliche Markierung dient 
nicht nur Autofahrern, sondern auch 
Fußgängern als visuelle Warnung 
auf den Verkehr zu achten. Denn 
hier, wie anderorts auch, sind 
besonders die aufs Smartphone 
schauenden Fußgänger zu einem 
gefährlichen Trend im Straßenver­
kehr geworden, der immer häufiger 
zu schweren Unfällen führt.
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Das Projekt entstand in Zusam­
menarbeit von Thornton Park Main 
Street District und der Stadt 
Orlando und wurde von City of 
Orlando District 4 Commissioner 
Patty Sheehan geleitet. Zur Markie­
rung des Fußgängerüberwegs wurde 
Color-Safe® Markierung von 
Transpo Industries auf Basis von 
DEGAROUTE® Reaktionsharzen 
verwendet. Diese Markierung bietet 
hohe Qualität, kann leicht appliziert 
werden und hat erwiesenermaßen 
eine lange Lebensdauer. Aufgrund 
ihrer hohen Haltbarkeit und 
Farbstabilität hat sich diese Kalt­
plastik-Markierung hervorragend 
bewährt und sieht auch nach langer 
Zeit noch so aus, als wäre sie erst 
gestern aufgebracht worden. 

Die schwarz-weißen Markierungen 
im Schwan-Design wurden mithilfe 
von Schablonen aufgesprüht. An 
nur einem Tag konnten alle Markie­

rungen aufgebracht werden, sodass 
die Sperrung der Fahrspuren auf ein 
Minimum reduziert wurde und die 
Kreuzung schnell wieder für den 
Verkehr freigegeben werden konnte. 
Guy Harrigan ist Regional Sales 
Manager bei Transpo Industries 
(New Rochelle, N.Y.) und für Florida 
verantwortlich. „Color-Safe® auf 
Basis von DEGAROUTE® wächst in 
der Anwendung – es scheint derzeit 
keine Limits zu geben. Dieses und 
andere Projekte in Florida und North 
Carolina, bei denen für die Markie­
rungen der Fußgängerüberwege 
ebenfalls unser Produkt zum Ein­
satz kam, zeigen, dass alles möglich 
ist, was man sich vorstellen kann.“ 
Karen Dinitz, President von Transpo 
Industries ergänzt: „Die Verant­
wortlichen haben sich für Transpo 
und Color-Safe® entschieden, weil 
Color-Safe® für seine Langlebigkeit 
bekannt ist und unser Team für 
kompetente Betreuung steht.“

EINFACHE UND LANGLEBIGE ANWENDUNG

NEUER FUSSGÄNGERÜBERWEG  
ERREGT AUFMERKSAMKEIT
Seit seiner Einweihung im Septem­
ber 2019 erregt der neue Fußgänger­
überweg große Aufmerksamkeit. In 
den lokalen Fernsehnachrichten 
sorgten die neuen Fußgängerüber­
wege für eine durchweg positive 
Berichterstattung. Zum einen, weil 
er schön anzusehen ist, zum ande­

ren – und das ist weitaus wichtiger 
– trägt das ungewöhnliche Design 
dafür Sorge, dass sich Autofahrer 
umsichtiger als bisher der Kreuzung 
nähern und mehr auf heraneilende 
Fußgänger achten. Auch bei den 
Fußgängern ist seitdem ein verbes­
sertes Verhalten zu beobachten: 

Laut Patty Sheehan halten die Fuß­
gänger vor dem Fußgängerüberweg 
jetzt an und schauen mehr auf den 
Verkehr als auf ihr Handy. „Ich 
glaube, der neue Fußgängerüber­
weg tut genau das, wofür er 
gedacht war“, so Sheehan. Nämlich 
eine gefährliche Kreuzung für alle 
Verkehrsteilnehmer sicherer zu 
machen. Die schwarzen und weißen 
Schwäne sind übrigens eine Hom­
mage an die Bewohner des Lake 
Eola, einem bekannten und belieb­
ten See im gleichnamigen Park in 
Downtown Orlando. Dort gibt es 
nicht nur viele lebende Schwäne, 
sondern auch Tretboote im 
Schwan-Design und das Walt- 
Disney-Amphitheater.  
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